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Beiträge

zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz

von H. K r a u s s, Nürnberg.

(Fortsetzung.)

Abdera triguttata Gyll. P.-T. in Nadelholzstum-

pen. Hypulus quercinus Quens. bei Tüchersfeld, Melan-

drya caraboidos L. zwischen P. und Zauppenbsrg, di-

verse Male angeflogen. Osphya bipunctata F. einmal bei

S. auf blühendem Crataegus.

Mordellidae : Mordella 12-punctata Rossi, Birkenreut

(zweimal) auf Blumen; fasciata F. überall in den Thälern,

villosa P.-T, Mordellistena pumila Gyll. bes. Klumper-

thal; brevicauda Boh. Sigmannsbrunn ; A. anaspis thora-

cica L. A. S. Gasseidorf ; ruficoliis F. P.-T., quadrimacu-

lata Gyll. Haselbrunn auf Schafgarben.

Der interessante Metoecus paradoxus L. ist als ein-

ziger Repräsentant der Rhipiphoriden ebenfalls vorhan-

den und von Rosenh. bereits registrirt; er scheint bei

M. S. öfters vorzukommen : Der »Wedelhalskäfer« ist in

den meisten Werken als »höchst selten« notirt; diese

Bezeichnung verdient er aber durchaus nicht, sein Vor-

kommen ist einfach an das Vorhandensein von Wespen-

und Hornissennestern gebunden, deren es in manchen

Gegenden mehr als genug giebt. — Die Metoecus-Larven

und zum Theil auch die fertigen Käfer schmarotzen in

diesen Nestern und sind daher die Metoecus nur durch

Ausgraben derselben zu bekommen, eine Sache, die grosse

Umsicht und JNIühe erfordert; es ist auch nicht [eder-

manns .Sache, sich mit Wespen oder gar Hornissen ins

Benehmen zu setzen, die durchaus keinen Spasf; verstehen I

F.rst in den letzten Jahren ist durch systematisches Aus-

graben von solchen Nestern in nächster Nähe Nürnbergs

durch den Entomol. Verein (Goller) eine ganze Serie

von Metoecus $ u. cT (auch eine var.) erhalten worden

;

Bedingung für das Vorkommen scheint nur ein nicht zu

kleiner Bau. -- Die Käfer finden sich hie und da auf

Blumen: Altenhof, Greifenstein je einmal! —

Meloidae. Diese durch ihren Habitus und zum Theil

auch durch ihren parasitirenden Entwickelungsgang präg-

nante Gruppe ist in verschiedenen besseren Species ver-

treten : Meloe proscarabaeus L. bes. A. P. Greifenstein,

Altenhof. autumnalis Oliv. Waischenfeld, B., variegatus

Redt, im Gebiet verstreut, doch ziemlich selten; rugosus

Mrsh. Elbersberg; brevicoUis Panz. M. A. Toos, Greiten-

stein. Cerocoma Schaefferi L. bes. auf Schafgarben in

Feldwegen von P. zur Neumühle häufig ; auch A., S.,

E., Schreberi F. bei M. Hammon (von mir nie beobachtet!)

L)tta vesicatoria L. P.-T., W.-T., E. stets in ganzen Schwär-

men angetroffen, die sich von weitem durch prägnanten

Geruch verrathen ! Sie verwüsten gerne Fliederhecken

(Syringa). — Die drei in Deutschland vorkommenden

Pyrochroiden lassen sich auch im Gebiet finden ; coc-

cinea L. Altenhof, B. T.-T. ; serraticornis Scop. Neumühle,

Greifenstein; pectinicornis S. (Burg), Neubürg (Wohns^

gehaig !) Anthicidae : Euglenes pruinosus Ksw. Oefters

in Greifenstein gesiebt, pAgmaeus P.-T. Formicomus pe-

destris Rossi aus Nadelstreu, P., Prüllsbirkig; Anthicus

hispidus Rossi gestreift bei Wohlmannsgesees. S., ater

Panz., am Ufer der Püttlach, P.-T., Ober -Hauenstein

flavipes Panz. Klumpermühle, geschöpft; humilis Germ,

bei Pretzfeld an Versandungen.

Oedemeridae. Calopus serraticornis L. Altenhof, P.

im Gasthause selbst. Nacerdes ustulata F. im Gebiet

häufig auf Spiraea ulmaria; rufiventris Scop. B. Sachsen-

rcühle; alpina Schmidt P.-T. Rabeneck, auch bei S. n.

Rosenh. ; adusta Panz. Tooser Thal ; W.-T., Asclera coe-

rulea L. P.-T. Altenhof Oncomera (Dryops) femorata

F. von Dr. Weber s. Z. in seinem Hause in S. gefangen.

Dieses seltene Thier wurde auch diesen Sommer 98 wieder

in Streitberg erbeutet (Dr. Barabo) und ist damit der

Beweis erbracht, dass es immer noch bei S. zu finden

ist (IJnden!); Oedemera subulata Oliv. P.-T., B., A. auf

Blüthen, nobilis Scop. vereinzelt^ Wüstenstein, E. Toos-

tristis Schmidt P. -T., Ober-Hauenstein, Greifenstein (auf
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Compositen). — Chrysanlhia viridissima L. und viridis

Schmidt bes. häufig auf dem Wege von P. nach Zauppen-

berg (auf Galium). Von den Pythiden nur Salpingus

castaneus Panz. Altenhof; Rhinosimus planirostris Greifsn-

stein G. (Birke),' ruficollis L. bei Waischenfeld untej-

Eichenrinde. Mycterus curculionoides F. in manchen

Jahren auf Spiiäen in den Thälern häufig.

VI.

Bei dem riesigen Conlingent, das die Curculioniden

auf dem Gebiete der Coleopterologie stellen, muss ich

möglichst enge Auslese treffen, um nicht zu weitschweifig

zu werden. Die Zahl der Kleinrüssler ist eine sehr grosse

und ich besitze gerade aus dem Frankenjura noch viele

bes. Ceutorrhynchus —
• chidius Arten !;, deren Determi-

nation in mancher Beziehung zweifelhaft ist. — Von der

Gruppe der Otiorrhynchi sind viele Species Nachtthiere
;

Otiorrhynchus ligustri L. überall häufig ; tenebricosus

(Hbst. Neumühle; A. in Fangtöpfen an Köder; raucus F.

P.-T. im Frühling , scaber L. unter Steinen, Haselbrunn,

Waidmannsgesees; S. A.; perdrix Ol. E. G. auf Nadel-

holz; porcatus Hb3t. unter Steinen S., Wüstenstein, Wichsen-

stein etc., wie es scheint, überall auf den Höhen häufig

;

sulcatus F. Greifenstein ; tristis Scop. M. (?) nach Hammon;
rugifrons Gyll. M. S. (Rosenh.), von mir bei AltenhofS

uncinatus Germ, an Felsen im Moos (Rosenh.) an gleichem

Orte von mir auch gar nicht selten angetroifen, bes. W.-

T., P.-T. Phyllobius psittacinus var. acuminatus Bach. P.-

T. nicht selten, auch F. bei Gräfenberg. Polydrusus pi-

cus F. G. E., pterygomaticus Boh. bei Kötlweinsdorf

häufig. Sciaphilus rubi Gyll. bei Toos. Scythropus mu-

stada Hbst. an Nadelholz bei Prüllsbirkig, sonst verstreut

im Gebiet. — Brachysomus setiger Gyll. Greifenstein.

Omias forticornis Panz. Nankendorf, M. S. ; Strophosomus

faber M. G. S. unter Steinen. Sitona Regensteinensis

Hbst. Hohe Leite ; sulcifrons Thnbg. im ganzen Gebiet

häufig beim Streifen, auf Klee. Trachyphloeus spini-

manus Germ, unter Steinen, Elbersberg; spinosus Goeze

Rabenstein. Barynotus obscuius G., E., P. Thylacites

pilosus F. P.-T. Chlorophanus viridis L. sehr häufig im

P.-T., vereinzelt auch salicicola Germ. (Püttlach). Cleonus

fasciatus Müll. P.-T. auf Disteln häufig ; morbillosus L_

bei S., piger Scop. im ganzen Gebiet nicht selten. Lixus

iridis Oliv, in W.-T. in früherer Zeit auf und in Cicuta

virosa häufig, seit 1885 verschwunden; paraplecticus L.

M. S. auf Sium latifol. (Rosenh.), cardui Oliv. Wohns-
gehaig (Glaser !) Larinus brevis Hbst. auf carlina acau-

lis häufig bei Haselbrunn, Hohenmirsberg; planus F. P.-

T., E. (Cirsiuro). — Gronops lunatus F. (sowie var. c-ni-

grum) öfters um Tüchersfeld gestreift. Alophus trigut-

tatus F. unter Steinen bei P., G., bei E. häufig. Lepy-

rus palustris L. Kühlenfels, B., A. (Weiden). Hylobius

piceus Deg. Greifenstein, Altenhof; fatuus Rossi A. (.'')

(Glaser). Liparus germanus L. nur vereinzelt. Hypera
oxalidis Hbst. Türkeistein; rumicis L. und arator L. häufig

beim Streifen an Gräben, Bächen etc. überall, ebenso ni-

grirostris F. auf Nadelholz. Pissodes harcyniae Hbst.

Altenhof. Grypidius equiseti F. M., B.. (Sumpfwiesen),

Erirhinus scirrhosus GylJ; P.-T. ; Dorytomus validirostris

Gyll. A., Urspring, auf Weiden, dorsalis L. W.-T., B.,

häufig auf Salweiden. Tanysphyrus lemnae Payk. Todten-

thal, ebenso bei Mittelmtihle in dem versumpften Quell-

weiher; das zierliche Käferchen lebt auf Wasserlinsen.

Bagous binodulus Hbst. Steropfermühle. argillaceus Gyll.

Mittelmühle, P.-T., gestreift. Hydronomus alismatis Marsh,

bes. auf Alisma plantago, im Vorsommer unter Wasser,

an der Aufsess häufig , auch an der Püttlach. Cossonus

linearis F. Altenhof, G., E., cylindricus Sahlb. Greifen-

stein. Eremotis ater L. A. Rabenstein. Rhyncolus lig-

narius Marsh, öfters in Greifenstein (jedenfalls von den

vorhandenen Rothbuchen !) truncorum Germ. S. (Rosen-

hauer)
,

ptinoides Marsh. Burggailenreut (nach Gewitter).

Coeliodes lamii F. überall häufig. Rhinoncus Castor F.

P.-T., var. leucostigma Marsh, beim Aussieben ; bruchoi-

des Herbst. Tooser Thal, in den Wiesengräben ; incon-

spectus Hbst. B., M. (nasse Wiesen
!) Forts, folgt.

Vom Büchertische.
Die Geradflügler Mitteleuropas von Dr. R. Tümpel.

Lieferung III ist erschienen und bringt den Schluss

der Beschreibung der Aeschniden sowie die der Agrio-

niden. Hieran schliesst sich das sehr interessante Kapitel

über Körperbau und Lebensweise der Libellenlarven und
eine Tabelle zur Bestimmung derselben. Die Lieferung

enthält 3 farbige Tafeln und mehrere Holzschnitte.

Preis pro Lieferung nur 2 M. Zu beziehen durch
jede Buchhandlung, sowie vom Vereinslager. R.

Uebersicht der Lepidopteren-Fauna des Gross-
herzogthums Baden und der anstossenden Länder, von
Carl Reutti, Berlin, Gebrüder Bointräger 1898. U.Ausgabe.

Wenn eine entomologische Fauna eine „zweite Aus-
gabe" erlebt, so darf man sicher sein, dass erstens ein

allgemeines Bedürfniss nach diesem Werke die Ursache
seines Entstehens war und zweitens, dass das darin Ge-
botene etwas sehr Brauchbares sein muss. Und so ist

es in der That mit der Reuttischen Fauna.

Dieses Werk unseres, für die entomol. Wissenschaft

leider viel zu früh verstorbenen Mitgliedes ist mehr als

ein blosses Namensverzeichniss der aufgefundenen Thiere.

Der Herr Verfasser hat die Bedingungen des Vor-
kommens, die Mitwirkungen der verschiedenen Höhen und
Bestandtheile der Erdoberfläche, Einwirkungen der Flora,,

sowie klimatische und zufällige Einflüsse in seinem Werke
eingehend erörtert und die Beziehungen der Faunen anderer
Länder eingehend besprochen. Von besonderem Werthe
sind die gemachten Versuche, das bisher allein gültige

Staudinger und Heinemann'sche System zu corrigiren.

Die Bearbeitung der zweiten Ausgabe hat durch die

Herren A. Mees—Karlsruhe und Dr. Spuller—Erlangen
stattgefunden.

Der Preis des durch jede Buchhandlung, sowie durch
das Vereinslager zu beziehenden Werkes beträgt 7 M.

R.

Die Raupen der Tagfalter, Schwärmer und Spinner
des mitteleuropäischen Faunengebietes. Mit besonderer
Berücksichtigung der Schädlinge und deren Bekämpfung,
als erfl;er Beitrag für ein Beftimmungsweik der Insekten-

larven analytisch bearbeitet von Dr. A. Freiherr von Do~
beneck, Verlag von Eugen Ulmer in Stuttgart.

Wenn wir uns fragen, welche Wege flehen uns zu

Gebote, um eine Insektenlarve bald und sicher zu be-

ftimmen, so wird die .\ntwort lauten

:

Dreierlei; erflens die Anfrage bei einem Fachmanne,,
zweitens die Vergleichung mit bereits bekannten ähnlichen

Objekten unter Zuhilfenahme von Beschreibungen und
Abbildungen und drittens als sicherftes Mittel, das Ab-
warten der definitiven Entwickelung zum fertigen Insekt.

Das bequemfle Mittel wäre das crfl^ere, das uasicherfte

und zeitraubendfte das zweite und das zuverläffigfl;e,

aber ich möchte sagen auch gleichzeitig langweiligfle wäre
es, die Entwickelung abzuwarten.

Es ifl deshalb mit besonderer Genugthuung von allen

Entomologen zu begrüssen, dass nun der Anfang gemacht
ift, dieser Unsicherhtit ein Ende zu bereiten. Ift es

auch erfl ein kleiner Anfang , so ift er doch geeignet,

auf die zur Zeit noch dunklen Pfade, welche zu einem
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